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ca. 22,0 Mio. € 
Umsatz p. a.

120 Mitarbeiter

FACT ist Beratungs- und Planungsdienstleister für technische Ausrüstung 
in Gebäuden und Prozessen sowie Anlagen der 

Energetischen Versorgungstechnik. 
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Vorstellung Fact

Gründung: 2000
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Frühe Baumassenstudien und 

Potenzialermittlung innerhalb 

kürzester Zeit in 3D mit der 

buildplace Planungsplattform.

buildplace.io

Die share.form unterstützt Sie 

in Formaten der Digitalen 

Wettbewerbsbegleitung

sowie zur Partizipation bei 

Planungsvorhaben

share.form

Mithilfe von Optimierungen

und Simulationen im Rahmen 

unserer parametrischen 

Planungsmodelle, sparen Sie 

wertvolle Planungszeit.

Parametrische 
Planung

Als Digital-Expert:innen beraten 

wir Unternehmen und 

Kommunen zu 

Transformationsprozessen

wie Digitalisierung & Smart 

City.

Beratung

Form Follows You
Unsere Produkte reichen von der Beratung und Konzeption von Strategien, über individuelle Planungs- und 

Kommunikationswerkzeuge bis zu unserer dynamischen Planungsplattform buildplace.io.
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• Consultant & Projektingenieur

• Schwerpunkte: Energetische Zielbilder, 

erneuerbare Energien und Förderungen

Aly Eldafrawy (FACT)

Projektteam

• Projektmanagerin & Beraterin Smart City

• Schwerpunkte: Transformationsprozesse und 

integrierte Planungsprozesse

Sophie Knoop (FFY)

Matthias Leisin (FACT)
• Projektleiter & Consultant

• Schwerpunkte: Kommunale Energiewende und 

Dekarbonisierung

• Projektmanagerin & Beraterin Smart City

• Schwerpunkte: Innovationen und nachhaltige 

Transformationsprozesse in Kommunen

Jana Helder (FFY)
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Ziele und Motivation der 
Kommunalen Wärmeplanung

Wärmeplanungsgesetz

Kommunale Wärmeplanung ist 
nach dem Wärmeplanungsgesetz 

für Aichwald bis zum 30.06.2028 
verpflichtend.

Rechtliche Vorgaben

Die Wärmeversorgung in Aichwald muss 
nach KlimaG BW bis spätestens 2040

klimaneutral werden.

Investitions- & 
Planungssicherheit
Als strategisches Planungsinstrument 
erhöht der KWP die Planungs- und 
Investitionssicherheit für Wärme-, Gas- und 
Stomverteilnetzbetreiber:innen, Gewerbe-
und Industriebetriebe, 
Gebäudeeigentümer:innen.

Klimaneutralität
Der KWP identifiziert mögliche 
kosteneffiziente, treibhausgasneutrale 
Wärmeversorgungsoptionen für 
Aichwald.



Kommunale  Wärmeplanung Aichwald

Verbindlichkeit der 
Kommunalen Wärmeplanung

• Der Wärmeplan bewertet die Eignung von Wärmeversorgungsarten (Wärmenetz, Grüne-
Gase-Netz, dezentrale Versorgung) der einzelnen Liegenschaften.

• Der Kommunale Wärmeplan soll ein treibhausgasneutrales und effizientes 
Wärmeversorgungssystem für die Gemeinde Aichwald aufzeigen.

• Der Wärmeplan ist als strategisches Planungsinstrument zu sehen, ohne rechtliche 
Außenwirkung und begründet keine einklagbaren Rechte oder Pflichten (§23 Abs. 4 WPG).

Ausnahme: Bei gesonderter Ausweisung und Beschluss (z. B. Ratsbeschluss) eines Teilgebiets 
werden Ergebnisse der Wärmeplanung rechtskräftig.
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Ablauf der Erstellung der 
Kommunalen Wärmeplanung

Bestandsanalyse

1
Potentialanalyse

2 Zielszenario & 
Umsetzungsstrategie

3 Kommunaler 
Wärmeplan

4

Energie CO2-Emissionen

Bericht
KWP
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Zeit- und Ablaufplanung
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AP1 Bestandsanalyse

• Bestandsaufnahme Energieverbrauch, 

Infrastruktur und Gebäude

• Darstellung aktueller Wärmebedarf und 

Heizungsanlagen der Liegenschaften

• Bestandsanalyse der Gebäude

• Geographische Visualisierung 

• Erstellung Energie- und Treibhausgasbilanz für 

und (nach BISKO)

Zentrale Leistungen:

Alexis Gula
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AP2 Potenzialanalyse

• Potentialanalyse von erneuerbaren Energien

• Potentialanalyse von Sanierung- und 

Effizienzsteigerungsmöglichkeiten

• Kartierung von möglichen Kapazitäten bzgl. 

klimaneutrale Wärmeversorgung und 

Energieeinsparungen

Zentrale Leistungen:
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AP3a Zielszenario

• Darstellung des zukünftigen Wärmebedarfs

• Definition von THG-Minderungsziele (in 

Stützjahren und einzelnen Sektoren) unter 

Berücksichtigung der gesetzlichen Vorgaben

• Zonierung von Eignungsgebieten

• Konzeptionierung der voraussichtlichen 

Wärmeversorgung auf Baublockebene

Zentrale Leistungen:
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AP3b Wärmewendestrategie & 
Maßnahmenkatalog

• Maßnahmenkatalog mit umsetzungsorientierten 

Klimaschutzmaßnahmen

• Steckbriefe mit techno-ökonomischer sowie zeitlicher 

Einstufung

• Entwicklung einer Wärmewendestrategie

• Benennung von 5 Maßnahmen, welche zeitnah realisiert 

werden sollen

Zentrale Leistungen:
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Akteursbeteiligung

Quelle: dena 2023: S. 22
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Weiterer Ablauf der Wärmwende



Kommunale  Wärmeplanung Aichwald

Weiterer Ablauf Wärmewende
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konzepte Wärmenetze

Energie-
konzepte

Maßnahme 
A

Maßnahme 
… 

Maßnahme 
…

Maßnahme 
Z

Kommune

Quartier

Gebäude
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Vielen Dank!

Fact GmbH

Matthias Leisin, Consultant und Projektingenieur

Form Follows You GmbH

Sophie Knoop, Projektmanagement und Beratung

Ansprechpartner Thema Telefon E-Mail

Matthias Leisin Projektmanagement + Zielbild +49 7031 7350343 matthias.leisin@tmm-group.de

Aly Eldafrawy GIS-Referenzierung + Analysen +49 7031 21174 150 aly.eldafrawy@tmm-group.de

Ansprechpartner Thema Telefon E-Mail

Sophie Knoop Akteursbeteiligung + Visualisierung +49 30 314 80881 sophie.knoop@formfollowsyou.com

Jana Helder Akteursbeteiligung + Visualisierung +49 30 314 80881 jana.helder@formfollowsyou.com
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